
Pastorale Planung ab dem 01.09.2024 
 
Liebe Pfarrangehörige, 
 
Am 31. August 2024 endet für Pastor Peter Frey seine Amtszeit und er beginnt ab 
01. September seinen Ruhestand Er war seit 2015 leitender Pfarrer der Pfarrei Sankt 
Maria Merzig-Hilbringen. An dieser Stelle möchten wir Pastor Peter Frey für seinen 
priesterlichen Dienst in der Pfarrei St. Maria herzlich danken. Die Pfarrei wünscht ihm 
alles Gute, sowie eine gute Gesundheit und der Segen Gottes für seinen Ruhestand. 
 
Ab dem 01. September beginnt für die Pfarrei Sankt Maria die Zeit der Vakanz. 
Vakant zu sein heißt, dass es eine Zeit ohne leitenden Pfarrer geben wird. Dies 
bedeutet Veränderungen und auch Einschnitte in Bezug auf die seelsorglichen 
Dienste unserer Pfarrei.  
 
Die Pfarrei Sankt Maria orientiert sich an einer Vakanzordnung des Bistum Trier, die 
vom Pfarrgemeinderat und dem Verwaltungsrat einstimmig angenommen wurde. 
 
Folgende Organisation der Leitung ist vorgesehen. 
Pfarrverwalter und Gesamtverantwortung: Pfarrer Patrik Schmidt, Dekan des 
Pastoralen Raumes Merzig.  
Leitung und Vorsitz des Verwaltungsrates: Johannes Kölling, Mitglied im 
Leitungsteam des pastoralen Raumes. 
Koordination der Seelsorge: Gemeindereferentin Daniele Weber. 
 
Gottesdienstordnung: 
Wir werden versuchen die Gottesdienste weiterhin in der gewohnten Weise 
beizubehalten. Die genauen Zeiten können Sie wie bisher im Pfarrbrief oder auf der 
Homepage (www.pfarreien-hilbringen.de) nachlesen. Lediglich die Vorabendmesse 
in Hilbringen wird ganzjährig auf 18.00 Uhr festgelegt. Auch der Seniorennachmittag 
im Jugendheim in Hilbringen und die Begegnungsmesse im Jugendhaus in 
Schwemlingen sollen beibehalten werden. 
 
 
 
Taufen: 

- Zukünftig wird der zweite Sonntag im Monat um 15.00 Uhr als Tauftermin 

angesetzt. Die Taufe wird in der Kirche stattfinden, in der die erste 

Anmeldung erfolgt. Zum Beispiel: Wenn die erste Taufanfrage für die Kirche 

St. Johannes d. Täufer in Mondorf angemeldet wird, findet dort auch der 

Taufsonntag statt, auch wenn die weiteren Täuflinge, die noch zum gleichen 

Datum angemeldet werden, aus einem anderen Ort stammen.  

- Bei Taufanfragen von mehr als 3 Kindern wird ein Zusatztermin am 4. 

Sonntag festgelegt und es gilt die gleiche Regelung wie oben angegeben. 

- Es besteht auch die Möglichkeit innerhalb der Vorabendmesse am Samstag 

in Hilbringen oder der Sonntagsmessen in den anderen Kirchen die Taufe 

durchzuführen. 

Erstkommunion 2024/2025 
Die Erstkommunionfeier am Weißen Sonntag findet in der Pfarrkirche in 
Hilbringen statt. (27.04.2025). 

http://www.pfarreien-hilbringen.de/


Dort sollen alle Kinder zur Kommunion gehen, die die Grundschule Hilbringen 
besuchen. 
Die Erstkommunionfeier am Sonntag danach (04.05.2025), findet in der Kirche 
in Schwemlingen statt. Dort sollen die Kinder zur Kommunion gehen, die die 
Grundschule Schwemlingen besuchen. 
 
Beerdigungen 
Nach Möglichkeit werden wir auch weiterhin Sterbeämter anbieten. 
Dennoch führe ich Ihnen nachfolgend Alternativen einer kirchlichen 
Begräbnisfeier auf. 

- Sterbeamt mit einem Priester und die Beisetzung durch eine 
Gemeindereferentin. Diese ist dann auch die Ansprechpartnerin für die 
Familie.  

- Trauerfeier in der Kirche mit anschließender Beisetzung 
- Trauerfeier in der Friedhofshalle mit anschließender Beisetzung. 
- Beisetzung direkt am Grab.  

Ab dem 01. August wird der pastorale Raum priesterlich unterstützt durch Shyju 
Nedungattu Joseph. Er wird als Kooperator priesterliche Dienste in den drei Pfarreien 
Merzig, Merzig-Hilbringen, Mettlach und der Pfarreiengemeinschaft Perl 
wahrnehmen.Ab dem 01. Oktober, wird mit Dr. Michael Meyer ein zusätzlicher 
Priester eingesetzt werden.  
Ich bitte Sie zu beachten, dass diese beiden Priester für alle Pfarreien im 
pastoralen Raum im Einsatz sind und keine eigenen Priester für unsere Pfarrei 
Sankt Maria sein werden. 
 
Dekanatskantor Timo Uhrig verlässt den Pastoralen Raum Merzig und die 
Pfarrei St. Maria Hilbringen  
Unser Dekanatskantor Timo Uhrig wird zum 1. Oktober 2024 den Pastoralen Raum 
Merzig und unsere Pfarrei Hilbringen verlassen. Herr Uhrig wurde zum 
Dekanatskantor in Kaiserslautern im Bistum Speyer berufen. Die Entscheidung nach 
der Zeit von nur gut eineinhalb Jahren bereits einen Stellenwechsel zu vollziehen, 
hat er sich nicht leicht gemacht. In Kaiserslautern wird er die Kirchenmusik an der St. 
Marienkirche, der katholischen Hauptkirche der Stadt, verantworten. Ein 
Schwerpunkt liegt dabei auf der Kinder- und Jugendchorarbeit, die an der 
Marienkirche eine lange Tradition hat und mit über 100 Kindern und Jugendlichen in 
verschiedenen Gruppen und einem Team aus Chorleitern und Stimmbildnern fundiert 
aufgestellt ist. In den nur eineinhalb Jahren in unserer Pfarrei und im Pastoralen 
Raum konnte Herr Uhrig viele gute Impulse in der Kirchenmusik setzen, eine 
Vernetzung und Zusammenarbeit unter den Chören und Kirchenmusikern initiieren, 
einige festliche Gottesdienste mit Orchester- oder Bläserensemblebegleitung 
umsetzen. Auch die musikalischen Impulse im Advent und die Etablierung von 
Orgelmusik zum Ende der Sonntagsgottesdienste gehörten dazu.  
Zu den Menschen in unserer Pfarrei, zu den Chören und Haupt-, Neben- und 
Ehrenamtlichen hat er in dieser Zeit einen guten und herzlichen Kontakt aufbauen 
und pflegen können. Die Entscheidung, nun den Schritt für Neues zu wagen, führt 
jedoch seine musikalische Arbeit mit Kindern und Jugendlichen fort, in der er an der 
Trierer Dommusik über viele Jahre war und die er wieder vertiefter aufnehmen 
möchte. Den letzten Gottesdienst in Hilbringen wird Herr Uhrig am Sa, 5.10. um 18 
Uhr zu Erntedank mit uns und dem Kirchenchor in Hilbringen feiern. Und am 6.10. 
seinen letzten Dienst im Abendlob um 17 Uhr in Schwemlingen an der Orgel 
spielen.  



Wir bedanken uns bei Herrn Uhrig für sein Wirken in unserer Pfarrei und wünschen 
ihm für seine neue Tätigkeit alles Gute und Gottes Segen. 
 
Mein Name ist Szabolcs Kovács und ich komme aus Siebenbürgen/Rumänien. Ich 

bin in einem ungarischen Dorf Ditró in Siebenbürgen 

aufgewachsen. Ich bin Gott dankbar für meine Berufung, die ich in 

den Dienst der Menschen stellen kann. Meine theologischen 

Studien habe ich in meiner Erzdiözese in Karlsburg und in Rom am 

Kollegium Germanicum  et Hungaricum abgeschlossen. Derzeit bin 

ich bereits im vierten Jahr nach Studiumabschluss in Karlsburg 

tätig, wo ich als Bischofskaplan und Schulseelsorger tätig bin. Ich 

bin sehr dankbar für die Einladung und die Möglichkeit die Merziger 

Kirchengemeinde kennenzulernen und füreinander beten zu 

dürfen. Bischofskaplan Szabolcs Kovács ist über das Pfarrbüro 

Merzig St. Peter erreichbar.  

 

Liebe Pfarrangehörige,  
uns allen ist bewusst, dass wir in einer Zeit der Umbrüche und Veränderungen leben. 
Liebgewonnenes aufzugeben oder es zu verändern, entspricht unserem 
momentanen Zeitgeist und wir erleben es nicht nur bei der Kirche. Doch die 
personellen Einschnitte sind gravierend und auch wir als pastorale Mitarbeiter 
müssen uns diesen Veränderungen stellen und neue und andere Möglichkeiten 
eröffnen. Wir werden versuchen, Ihnen auch weiterhin die bestmögliche Seelsorge 
anzubieten. 
  
Herzliche Grüße 
Patrik Schmidt, Pfarrverwalter 
Johannes Kölling, Vorsitzender des Verwaltungsrates 
Daniele Weber, Koordinatorin der Seelsorge 
Nicole Arnold und Dagmar Coassin, Pfarrsekretärinnen 
 


